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Vorspiel. 
Erstes Bild: 
Nie goldenen Ile. 
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Am Hofe des Königs Ringold von Rosenland rüstet man sich zu festlichem Empfange. Durch seinen Boten. 
hat der König die Feen des Reiches als Patinnen seines neugeborenen Kindes zu sich geladen. Dreizehn wa- _ 
ren ihrer; da aber der König nur zwölf goldene Teller besaß, von welchen sie essen sollten, so mußte auf 
Anordnung des Hof-Tellermeisters eine von ihnen ungeladen zu Hause bleiben. Schweres Unheil schwant 
der besorgten Königin von dieser dreizehnten, der bösen Fee Dämonia, doch der König, pochend auf die Macht 
seines Szepters, spottet ihrer Befürchtungen, während der Koch, dem die Tellerfrage sehr unwichtig dünkt, vom 
Tellermeister zurechtgewiesen wird. 

(Stichwort) „Da sieht man gleich den niedern Sinn! 
Für Euch, Herr Koch, geziemt sich Zimn!“ 
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ANKUNFT DER FEEN. 
Mäßig schnell. 
Der Bote (nach dem Hintergrunde bliekend). 


y BEE SeiWeen 
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(Ein Wolkenwagen zieht vorüber; alles drängt zur Seite, um den Vorgang zu beobachten.) 
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Der König begrüßt die zwölf Feen und bittet sie,sich zu erlaben 
„an irdschem Trank und irdscher Speise‘ 
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Wegen der Tischetikette werden Koch und Tellermeister aufs neue mit einander uneins; inzwischen ist das Mahl zu Ende. 


Tellermeister: „Fee Rosa will das Zeichen geben, 
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König: „O wollet erst so gütig sein, 
ihm einen Namen zu verleihn!“ 
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Die Königin ist außer sich: ihr Liebling soll ihr wieder entrissen werden! 


„O nur ein Mutterherz ermißt, 
wie namenlos mein Kummer ist“ 


Da naht ihr tröstend Fee Rosa. 


7. 
SCHLAF FÜR TOD. 
23 Mäßig schnell. Die ) etwas langsamer. 
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Noch ruht deinGlück in meinen Händen, nochhoff’ichdasGeschickzu wenden. 
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(Streckt div Hand über die Wiege aus.) 
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„Ich soll vor einer Spindel beben!“ ruft trotzig der König und befiehlt,Boten von Haus zu Haus zu senden. 
Bote: „Die Spindel sei mit einem Streiche 
vernichtet im gesamten Reiche! 
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Mäßig schnell. SERUEBRLIEN. 
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9. 
FESTKLÄNGE. 


















































Mäßig schnell. 
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(Schloßgarten König Ringolds.Rechts das Schloß, vor demselben eine offene Halle mit festlich gedech - 
ter Tafel. Links im Vordergrunde ein alter Turm mit dicht verhängtem, vom Garten aus unsichtbarem 
Fenster. Im Hintergrunde eine Mauer mit darüber ragenden Bäumen, in der Mitte ein Springquell.) 


Koch und Tellermeister sind soeben wieder aneinander geraten,als Röschen mit dem Elternpaar erscheint. Heute 
wird sie fünfzehn Jahre alt; soll Dämonia’s Fluch unerfüllt bleiben? Reinhold, der junge Fürst der Strahlenin- 
seln, hat sich um Röschens Hand beworben. Sie willigt ein,die Seine zu werden, worauf der Gesandte, der die 
Werbung überbrachte, ihr mit Brautgeschenken huldigt. Da die Verlobung sofort gefeiert werden soll, be - 
gibt sich der König in den Thronsaal, um mit seinen Räten die wichtige Frage zu entscheiden, ob bei die- 
ser Doppelfeier die Geburtstags- oder Verlobungsschüssel aufgetischt werden soll. Nur ungern lässt die Köni- 
gin ihr Kind allein zurück. Röschen blickt staunend um sich, 


Röschen: „Ich bin allein_ ja wahrlich ganz allein, 
wie seltsam ist mir’s,unbewacht zu and 















































































































10. 
ROSCHEN. 
„ „ Mäßig langsam. Röschen. 36 
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Wie neu scheint al-les mir, 
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Die Son-ne strahltso hell, der Himmelglänztso klar! 


Eine Viol. allein. 
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(Hine Rose am Strauch Öffnet sich; ein Kindergesicht wird 
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Röschen: 


„Wohl jetzt versteh'ich dein melodisch Singen, 
in meiner Seele fühl’ich's wiederklingen. 
O könnt’ich Alles doch belauschen, 


Vielleicht, daß noch ein Blümlein mit mir spricht. 
Blauäuglein dort im Gras, Vergißmeinnicht, 
erzähle du mir von dem Bach,dem hellen, 


mit jedem Frühlingskinde Worte tauschen! was flüstern murmelnd seine Silberwellen?“ 


(Schaut sich um.) 


0 Ein wenig schneller. 
Vergißmeinnicht. 
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Röschen: „Sprich weiter, Blümchen, künde mir geschwind: 
was flüstert mit den Blättern dort der Wind?“ 
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Roöschen: 

„Wie herrlichlach,wie zög’auch ich so gerne Du Blümlein dort,so rosig,zart und fein, 
hinaus auf Windesflügeln in die Ferne! o könnt’ich doch an deiner Stelle sein! 
Hier seh’ich nichts von jener schönen Welt, Du hast in’s weite Land den freien Blick; 
hier, wo der Garten mich gefangen hält. wie gern genöß auch ich dies hohe Glück“ 
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Wohl kann ich sie schauen, die Ber-ge, die blau-en, wohl 
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Röschen: „Du herzig Blümlein,bitte künde mir 


den Weg hinauf zum Turm,den Weg zu dir. 
(Schaut sich um, freudig) 


Was aber frag’ich noch! er ist entdeckt! 

Hier ist die Tür,von Efeu halb versteckt. 

Zur Höhe jetzt hinan in eil’gem Lauf; 

die dunkle Stiege führt zum Licht hinauf“ 
(Sie verschwindet in dem Turm.) 
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Das Königspaar kehrt zurück,nachdem die Schüsselfrage eine ausgezeichnete Lösung gefunden hat. Doch wo ist 
Röschen geblieben? Sie wird in ihrem Zimmer sein.Der König sendet ins Schloss, 


„um der Prinzessin anzusagen, 
daß man beginnt,das Festmahl aufzutragen‘“ 


1. 
DIE FESTGÄSTE. 


Das Kunigspaar der Gesandte, der Tellermeister, eine Sehar von Rittern und Damen, die inzwischen ein- 
getreten sind, reihen sich um die Tafel.) 



















































































Röschen ist nirgends zu finden.Der Koch dringt darauf, es dem König zu melden,wird aber vom Tellermeister,de* ei- 
ne Unterbrechung der Mahlzeit nicht duldet, zurückgewiesen.Unterdessen erscheint ungesehen von den Tischgästen Rös- 
chen oben am geöffneten Turmfenster. Dort hat sie ein altes spinnendes Mütterchen angetroffen; Neugier und Ver - 
wunderung reizen sie,es auch einmal mit der Spindel zu versuchen.Die Alte reicht ihr den Wocken. 


Röschen %errachter die Spindel): „Wie niedlich ist das Ding, wie schmuck wie fein!“ 
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12. _ 
DAS VERHANGNIS. 


Röschen Wwersucht zu spinnen). 
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Spinnlied (eventuell von einer im Turmgemach befindlichen 
Süngerin auszuführen). 
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Roöschen (am Spinnrad). 















































f} ei ee er 
AH er — Lo: Ban you 282 an oma 
a we u 
Im-mer nach mei - nem Wink 
lacht, so lange das Lebeneuch lacht, so lang euch es lacht! 
7 r Fe er } Ah] messe, sn 3 wre vers 
mu RE EB ——g HH 
— ver ) ug v y u = 
- - redasLebeneuch lacht, ae - ben lacht! 
ar so lang dasLeben euch lacht, so lang euch es Tacht! (sie stoßen miteinander an 
8 N pi : =& i \ = und trinken.) 
6%: ei — 4 . = ß 

















A => 


U 
\ - geeuch das Le - ben lacht, so lan - geeuch es lacht! 
























































mußt du dich fü - auf und ab, leicht und flink, 






























































3% SE 
R el zenalssse © [1 x Ve ee en er Fa. re 
hüpfenddichwie - gen, Spindelmitspit - zemBein, Spindel soschmuckundfein, 






























































= = OR 

ZIaheT m - I] x II False {1 | 

= [ m a u Saar Ba Bar [u 
A ET, Be le ee 





































































































a wen 
R LIAS 717 1 |_| es I! [| Eier WM MEISTE WET EDEL WERDET ET TE 
as / pt Dee nn 
Spie- - del, die nimmer be - rüh-ren ich sollt, 
AH r A a rasen Bozen 
X 7] — Fr = ; Te ne ee 
dan o#— - - — 
Lesrtlrerrbeien arriekehr 
ee — 
Pr : ee 
Ku. @: ; 
= D 2 Pr SIE Zu OD . 
z f I = IP D 
m ee 

















. IN IS . 
8 Eee N Be nee 
R. 5 Ben nn 


ao > 
Spin -del, wie bist du so zier-lich und hold! 

























































































































































































M.B.434 


46 
49 König (toreder das Glas a 
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Prinz Reinhold, derum unser Röschen fr eit, Prinz Reinhold sei dieszw St Glas ge- 
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Chor der Gäste. 
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San: — eh Ser 
EG Be run Sr 
Ju-belt,so lang ————- nochdieFreu-de uns winkt!___ 
Ze - cher, ju-belt,so langnoch,so lang dieFreu-de uns winkt! ___ 
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Mäßig langsam. 
(Das alte Weib hat seine Maske abgeworfen und ruft als Dämonia mit dumpfer 
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53 Sehr ruhig. 


(Ste verschwindet unter höhnischem Geläch fer.) 
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Sanfte Stimme von oben (Xorphina, am Schlusse mit Rosa zusammen). 
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(Ein gewölbter Saal. Ahwenbilder bedecken die Wände. Rechts im Vordergrunde ein verhängtes Bild.) 


Prinz Reinhold begrüßt den Vogt des Schlosses, der ihn am Eingang empfängt. Ein Traum trieb ihn,den Ahnen - 
saal aufzusuchen, den er nie zuvor betreten. 
Reinhold: ‚Fee Rosa war’s; sie sandte mich zu dir. 
Im Traume.sprach sie diese Nacht zu mir: 


14. 
60 DAS TRAUMBILD. 
Reinhold. 
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„In dem Schloß, dem al- ters-grau-en, wirst du ei- ne Ro- se 
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schauen, frisch undschön,doch schwer zu brechen,denn der Ro-se Dornen ste-chen. 
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Der Prinz entdeckt das verhängte Bild und wünscht es zu sehen. Der Vogt zaudert. 


Reinhold: „Gehorcht! bei meinem Fürstenwort‘' 


15. 
DIE ENTHÜULLUNG. 


61 Der Vogt zieht den Vorhang Sort. 
Dornröschens Bild wird sichtbar.) 
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Reinhold ist entzückt. Wer ist die holde Jungfrau?_ „Sie war die Braut Fürst Reinholds, Eures Ahnherrn,dem Ihr ähn- 
lich seht. Durch einen bösen Zauberspruch, so meldet die Sage, ward sie gebannt vor hundert Jahren, und kei- 


nes Menschen Auge hat sie seitdem erblickt“ 
„So hab’ich meine Rose denn gefunden!“ 
ruft der Prinz begeistert aus. 
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DCRNRÖSCHENS BILD. 
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Der Vogt berichtet södann, wie mancher tapfre Held auch ausgezogen wäre, Dornröschen zu befreien,doch kei- 
ner von ihnen zurückgekehrt sei; auch die Verlobungsringe, die zum Erlösungswerk gehören, seien spurlos ver - 
schwunden. Reinholds Entschluß ist gefaßt; er will fort, Dornröschen befreien.Vergebens warnt ihn der Vogt: 


„O glaubt es mir, die starren Dornen haben 
Dornröschen für die Ewigkeit begraben. 
Denn wisset: 
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17. 
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6 5 Im Zeitmaß der Ballade. EN 


Vo gt (mit Bedeutung). 
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dem To-desschlaf auf im-mer-dar ver fal-len. 



































8 
Reinhold (“auffahrena):,,So kurz die Frist! So darf ich denn nicht weilen, 
muß ungesäumt zu ihrer Rettung eilen. 
Vogt warnend): Und die Gefahren _ 
Reinhold: schrecken mich nicht ab; 
Sie zu befreien, steig’ich gern ins Grab.“ 
(stürmt hinaus; Vorhang Fällt.) 
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VıerteseB ld: 
NMamonia. 


(Kine öde Felsenlandschaft. In Hintergrunde eine Grotte, aus der schwarze Dümpfe empor steigen.) 


Reinhold,verirrt, halb verschmachtet, sinkt ohnmächtig nieder; so findet ihn Dämonia.__,Das also ist der Held,der 
mir auf’s neu zu trotzen wagte!“ Sie betrachtet den schönen Jüngling; sein Anblick hält sie gefangen. _..Nein, er 
soll nicht sterben!“ Mit einem Kuß erwecktsie den Ermatteten aus seiner Betäubung. Voll Staunen und Ehrfurcht 
blickt er sie an.Doch als er um Kunde von den Ringenbittet, weist sie höhnisch zum Himmel._,Steige hinauf, befruge 
Sonne, Mond und Sterne,und wenn sie schweigen,so zweifle länger nicht,daß die Ringe auf immer verschwunden sind‘ 


Reinhold. ‚Wie gern würd’ ich den Flug zum Himmel wagen, 
hätt’ich nur Flügel, mich hinauf zu tragen. 
Dämonia. Dem Sterblichen, dem eine Fee gewogen, 


wölbt sich gar bald ein lichter Himmelsbogen‘ 
(Die Scene verfinstert sich; 
Dämonia hebt die Hände 
und ruft beschwörend.) 


19. 
81 HIMMELFAHRT. 
Leicht bewegt. Dämonia. 
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*) Mon - des - strahl, sink’ ins Tal, 
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*) kann auch gesprochen werden M.B. 434 
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82 Ein Bogen von silberblinkenden Strahlen senkt sich langsam herab und nimmt 
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Reinhold auf, während niederwallende Wolkenschleier ihn allmählich dem Auge entziehen. 
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Fünftes Bild: 
Im HKeiche der Merne. 


(Wenn die Wolken sieh wieder zerteilen, blickt man in das offene, mit Sternbildern besüte Himmels- 
gewölbde, durch dessen Hintergrund in majestätischem Bogen sich die Milchstraße zieht. dus den 
Wolkenkulissen zieht nach und nach der Chor der Fixsterne herauf, der sich im Haldrund um 
die Bühne gruppiert. Gleichzeitig beginnt links vom Hintergrunde aus in feierlich abgemessenen 
Schritte der dufgang der Wandelsterne (Planeten; zuersterscheint Venus als Abend- 
stern und sodann nach längerer Pause_ folgen Mars und Merkur, zuleizst Jupiter (letz- 
ferer durch einen Mann darzustellen) mit vier Trabanten un der Hand, umgeben vondemring- 
geschmückten Saturn, neöst Uranus und Meptun. Jedes Gestirn ist durch mythologisehe und 
astronomische Symbole kenntlich gemacht. Sobald die Aufstellung beendigt ist, beginn! eine Schar von 
Asteroiden die sich drehende Gruppe mit Jupiter als Mittelpunkt in anmutigem Reigen zu umkreisen) 
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86 
SR st (Aufgang des Mars.) vl. 
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(Jupiter_mit_ Saturn, Uranus und Neptun.) 
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20. 


SPHÄRENREIGEN. 
Chor der Fixsterre. 87 
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Reinhold ist inzwischen angekommen. Voll Staunen blickt er umher. Wer wird ihm künden, wo die Ringe ge- 

blieben?Da kommt der Mond hervor, vor der Morgendämmerung zurückweichend; leider hat er die Ringe nicht ge- 
sehen. Schon verkündigt Morgenröte die nahende Sonne; dem erbleichenden Monde ruft sie zu: 


„Geh eilig zur Ruh 
und decke dich zu‘ 


21. 
SONNENAUFGANG. 
Umdem der Mond sich nach rechts entfernen will, geht links, hinter einer Wolke die Sonne auf. Ein 
überwältigender Glanz erfüllt den Raum.) 


Ziemlich schnell. 
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Aber auch die Sonne, deren Strahlen Klüfte und Schlünde durchdringen, vermag keine Auskunft zu geben. 
Sie heißt Reinhold die Sterne zu befragen, denn: 
„sie schließen nimmer die Augen zu‘ 
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22 
STERNENSPRUCH. 
06 Chor der Sterne (SOPRAN und ALT mit Auswahl). 
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Reinhold fährt freudig empor:,Sind auf Erden die Ringe nicht zu finden, so muß ich sie suchen in der Er- 
de tiefem Schoße:‘ Dem Davoneilenden verheißt die Sonne ihren Beistand in Not und Gefahr. 


Sonne. ‚Wohl denn, so kehre nun zurück. zur Erde. 
Jetzt muß ich scheinen, daß es Tag nun werde. 
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SPHARENREIGEN. 
Zeitmaß des Sphärenreigens, wie bei 87. 
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*) kann auch gesprochen werden. M.B. 434 
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*) Dieser Teil kann mangels eines Sängers (Tenor) ausfallen und durch gesprochenen Dialog ersetzt werden; 


in diesem Falle schließt der Teil, Quecksilber“ mit dem punktierten Doppelstriche ab. 
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(Er drückt einen der Ringe an die Lippen.) 
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Dämonia tritt auf. Sie ist überrascht, Reinhold im Besitze der Ringe zu sehen. Er erklärt ihr, wie er sie 
drunten im Reiche der Zwerge erlangt hat. Der Zwergenkönig--selber hatte sie einst gefertigt; nun soll 
Quecksilber ihm den Weg zum Zauberschlosse .weisen. 


Dämonia (für sich);,Gemach, noch bist du nicht am Ziele, 
sollst meiner Liebe Macht erst kennen lernen; 
ihr widerstehen wirst du nimmermehr.“ 


26. 


VERSUCHUNG. 


(Dämonia winkt; die öde Felsengegend geht allmählich in eine anmutige Frühlingslandschaft 


118 Leicht bewegt. 
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Damonia Geinnoid nachrufend). 
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119 len mit Früchten und Wein tragend, steigen auf und umringen Reinhold von allen Seiten.) 
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Reinhold macht sich los; er darf nicht rasten, sein Sehnen drängt ihn hinweg zu ihr. Doch Dämonia läßt 
nicht von ihm ab, und während ihre Nymphen Quecksilber umringen und hinweglocken, umschlingt sie ihn 
mit glühender Leidenschaft. Reinhold ist verwirrt; schon will Dornröschens Bild in seinem Herzen verbleichen. 

Dämonia (in höchster Erregung):,Du bist bezwungen! lernstsie endlich kennen, 
der Leidenschaften ungezähmte Macht!“ 


27. 


ri ÜBERWINDUNG. 
125 Zeitmaß wie zuvor. 
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Fü - Ben liegt ein schwaches Weib. (Die Gegend wird immer lieblicher.) 
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0 127 Etwas bewegter. 
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(sehr entfernt). 
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Dämonia, außer sich, will ihn zur Liebe zwingen. Mit den Worten 


„durch Zwang wirst du die Herzen nimmer binden, 
nur frei kann eines sich zum andern finden“ 


stößt er die Rasende von sich. Diese winkt. Heftiger Donnerschlag. Ein Windstoß pfeift durch die entblätterten 
Bäume, Schneeflocken beginnen zu fallen. Der Wasserfall gefriert. 
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28. 
SCHNEESTURM. 


Mäßig schnell. 
129 Az schne 


..n--nunnnn 4.22 204222 ann an ni Een nn Hanni ann nn nn na - I -----00enn nenn den nn 


rm re e) 
ST A ER 
ne = — 









































men “_ 
ER er = 
-Au= ® 51 Ba Ps 
s 4 s | 
3 F a ee] EIER TTTEETER DE 
aa LE Z Fre BE” _ me ae ar ER BRT True Peer EEE IE ee] 
> HEHE BE A 1 00007" BEER" BEHEEE EEE AT ETATETETI FEST T NW SKIEFERBT FTIR EAN BY Fanzzg 
I E Da 
Zn r—— dim. PP | 
be i N van, ziems m Fre Saar a aa 
S NO II TE In mei 
ZINTENTEIagde a | area — ie — El  — BE mn — BE En — EEE nn — = Kg 
Y Br mL“ m ei + Fer eren ee Bere 
ge ] ] = 


Quecksilber stürzt jammernd herbei und bricht zusammen; die Kälte hat ihm Glieder und Zunge erfroren.„,Nun 
Iıb ihn dir den Weg zum Rosenlande weisen“ höhnt Dämonia. Da gedenkt Reinhold der Sonne. 


Reinhold. „Du segenspendendes Gestirn dort oben, 
jetzt ruf’ ich dein Versprechen dir zurück: 
nun sende deinen gluterfüllten Blick!“ 


29. 
SONNENSCHEIN. 


(Die Sonne übergießt die Landschaft mit blendendem Licht. Die Flocken hören auf zu fallen, die 
Bäume belauben sich wieder und der Wasserfall rieselt herab.) 
Far \ 
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Neubelebt springt Quecksilber auf. Reinhold ergreift seine Hand und eilt mit ihm von dannen. Ihm ruft 


rend sie in die Erde versinkt, Dämonia nach: 


schloß empfangen!“ 


„Ja, zieh nur hin mit liebendem Verlangen; 
ich werde dich am Dornen 


(Vorhang fällt) 
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Nächtliches Dunkel. Von links dringt ein rötli- 
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Siebentes Bild: 
Nie Srlösung, 


Reinhold ist mit Quecksilber am Dornenschlosse angelangt. Racheschnaubend erwartet ihn hier Dämonia. Ein 
Kampf auf Leben und Tod entspinnt sich hinter der Szene; schon droht Reinhold zu unterliegen. 
Quecksilber ferzsezzr),,Er fällt zu Boden_ kann nicht widerstehn_ 
Sie triumphiert; jetzt ist's um ihn geschehn! 


Trompete. 
hinter der Szene. + -—HT Tanmer 
Me ——— 











Doch nein, er erhebt sich, nimmt kühn und gewandt Triumph! Jetzt durchbohrt ihr der Kühne das Herz; 
das Schwert, das entsunk'ne, noch einmal zur Hand.| da stürzt sie und windet sich jammernd vor Schmerz!“ 

















31. 
135 DÄMONIAS ENDE. 
Etwas langsamer. Eine dumpfe Stimme (Dämonia). 
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*) Hier setzt die Musik (Zahl 135) ein, M.B. 434 
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(Der Feuerschein erlischt.) Eine ‚sanfte Stimme (Rosa), während 
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IM SCHLOSSGARTEN. 


(Die Dornenhecke sinkt. Der Garten mit sämtlichen darin befindlichen Personen, wie er zu Ende des 
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Sehr langsam. 137 


(Reinhold betritt den Srei gewordenen Schloßhof und blickt staunend um sich.) 
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getragen und sinkt langsam herab.Bei ihrem Anblick weicht alles zur Scete,so daß der Zwischenraum frei 
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150 (Fre Rosa schwebt langsam aufwärts, die Hände segnend über Reinhold und Dornröschen 
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(Ein Blumenregen sinkt auf Reinhold und Dornröschen nieder, während der Vorhang 
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